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[1637 n . Juni 28 . ] A
VORTRAG DES [FRANZ. ] AMBASSADOREN[BLAISE] MELIAND [VOR DER

JAHRRECHNUNGIN BADEN]1

EA V 2 , 1043 f

"Alss dann der Aller Christenl -iehiste König . . . Mn Jro May. [LjU d-

w i,g XIII . ] Jnncmnen aller gemeinen lobl . Orthen 3 von deren Jnn diser Stadt
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[Baden ] den 29 . verschonen Mevtzen , gehaltner tagleistung . . . dirigiertes
2

schreiben Zue recht empfangen , hat sy mir anbefohlen , mich uff disere gegen¬

wärtige Tagsatzung Zue begeben , Ewer herrligkheiten Jnn Jro normen . . . heimb-

zesuochen , und derselbigen dero gantz geneigtwillige recommendationen und wol-
2

gewogenheit anzebiethen , unnd Zuegleich nebet überlifferung Jr May . antwort

dero guethen willen , intention und meinung weitleüffiger Zuerclären.

Ewers schriben . . . haltet fümemblich 4 haubtpuncten Jnn sich.

Betreffent namblichen die Steiffe Observation der Tractaten der Pündtnussen.

Die Vemüegung und Contentement , so Jr für ewere Oberste unnd haübtleüth be-

gerent.

Die Zahlungen eüwrer Pentionen , Zinsen , unnd distributionen.

Und die Exemption [ von den Zöllen ] für ewere Kauffleüth , welche Jnn dem

Frankhreich gewerbent unnd trafficierent.

Wass dan den ersten puncten belangen thuot , hab ich Jm befelch eüch anzezei-

gen . . . , das Jr May . nach dem exempel dero Vorfahren . . . Je und Zue allen

Zeiten ewer Nation sehr geliebet , wie auch gleichförmig ewere Pündtnuss Ze-

gleich ewere dapfferkheit höchlich geachtet , unnd den wolstand . . . ewer Stän¬

den hoch erwünschet hat , die sy dann Jnn sonderbare obacht nemmen thuot . Dass

Jro Jntention . . . nit ist , das einige sach Jrerseits sich Zuetragen thüe,

welche den tractaten der Pündtnuss , unnd des ewigen fridens [ von 1516 ] Zewi-

der sein möchte , sonders das sy begere dieselbige steiff unnd gentzlich Zue

halten , unnd Unverbrochenlich Zuehalten thuen , sich gleichsam Zue gegentheil

versichernde , das nichts , weder von eweren . . . Orthen Jnngemein oder sonder¬

lich , noch von eweren Zuegewanten Orthen [ vor allem Bünden und das Wallis ge¬

meint ] welche Jnn obgemelten tractaten begriffen , geschehen werde , welche

dieselbige verletzen oder dero nachtheilig sein möchte.

Betreffende dann ewere Oberste unnd haübtlüth , hab ich Jnn befelch , eüch Zu¬

verstehen Zegeben , das Jro May. allen . . . Orthen von wegen der Verwilligung

eüeren Kriegsleüthen , welche Zue Jro dienst sint geworben worden , ein grossen

dankh , wüssen thuot , und das sy ein grosses vemüegen hatt ; derohalben sy mir

ufferlegt , eüch . . . Zedankhen , und beinebent eüch Zue bezeügen und Zuver-

gwüssen , das Jm faal und Zue allen begebenheiten , die Grossmechtige H. , der

Königl . Assistentz . . . bedörffen möchtent , das Jr May . Zue allen Zeiten werde

gerüst sein , solche unverzogenlich . . . volgen Zelassen.

So dann der Einfahl des fyendtes [ Spanien ] Jnn das Frankhreich verhindert

hat , dass eweres Kriegs Volkh nit grad Zue bestimbter Zeit ist bezalt worden,

ist es nit darumb geschehen einiche newerungen Zemachen , sonders dieweil es
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unmöglich gewesen ist , Jnn den difficulteten . . . des Kriegs , so bald und

schnell die grossen Summa gelts , welche hierzue vonnöthen gewesen Zue Ueber-

khommen ; Nit weniger mit der bewilligter urlaub uff die einstendige ersuo-

chung der Jenigen , welche äbgedankht worden , dann Jnn dem selbigen die eint-

zige intention . . . gewesen ein dankhbarkheit gegen den lobl . Orthen Zuebezeü-

gen , Jnn dem nebet dem Obersten fahnen , ein Compagnia von allen Orthen , wel¬

che Jnn dem uffbruch eingewilliget habent , sindt uffbehalten worden.

Nun gleich wie Jr May . willen unnd meinung ist gewesen , das alle fnnsgemein

. . . Contentiert werdent , obgleichwol die 37 Zue usgang december des [ 1J636.

Jahrs überblibne Compagnia die anzal der Soldaten , welche Siben monat Zevor

Jm Meyen uff dem Rodel warent , nitt hattent , nichtdestoweniger sint Jre Rech¬

nungen arrestiert und beschlossen worden , unnd hat man Jnnen Assignationen

geben , ohne einichen abbruch , damit Jnnen ein gentzliches vemüegen Zuegeben.

Der gestalten das an Jetzo da die termin erst den letsten tag May verfallen,

die assignationen Jnnen gültig gemacht worden , als ich dan usstrukhenlich be-

felch hab eüch dessen Zeversicheren , und werden die Zalungen anfahen , sich

Zue thuon , wirt alles gethon werden , . . . was Jnn diser grosser Ueberschwal

der geschefften möglich sein wirt , damit die einen unnd anderen nach aller

billigkheit Zue Contentieren.

Zue gleicher Zeit hat man ein anordnung gethon , Zue bezahlung des Gwardi Re¬

giments [ - Heinrich  I . Zurlauben führte damin eine Kompagnie - ] . . . ,

welchem man etliche musterungen schuldig verbliben , wie auch gleichfahls ge¬

gen den anderen , welche noch Jnn dem dienst warent . Jnmasen so man ansehen

will die Ehr nebent der nutzung , unnd hoches ansehen ewerer waaffen , die gros¬

se würkhlich empfangne Summa gelts , wegen Jren geleisteten diensten , seit

Zweyen Jaren hero , welches sich dan Jnn etliche Millionen erstreckhen thuot,

hat man meines bedunkhens nach grosse ursach , die clägten , so dessentwegen

sint gefürth worden , Zue moderieren unnd Zue mesigen.

Nass dan antreffen thuot , ewere Zinsen , Pentionen unnd distributionen ist es

ein sach . . . , die gantz billich ist , und das man ein einsehung thüe ; Jhr wel-

lent aber auch gebetten sein , Zue gerrrüeth Zefüehren , das das wesen , der gros¬

sen geschäfften , mit welchen Jr May . beladen gewesen , ein eintzige Ursach ist,

der verlengerungen , welche bishero geschehen ist ; Nit desto weniger und unan¬

gesehen dessefn ] , hat man ein solche anordnung verschaffet , damit Jnn das

Künfftige eüch ein Vemüegen Zegeben , das schon albereit , Zue disem endt hin,

ein guethe summa gelts Jnn disere Landt ist gefüerth worden , welches ich bei

ersten tagen will eüch dessen lassen usstheilen , unnd eüch durch die aller-



besten mittlen , so möglich sein wirt , ein vernüegen . . . Zegeben . Belangende

dan die Exemption der Kauffleüthen [ von den Zöllen ] , welche Jnn dem Frankh-

reich trafficieren thüent : Jst Jhr May . willen und meinung , das sy dero gentz-

lich . . . niessen thuondt , nach luth der Tractaten , unnd Zue einer grösseren

leichtigkheit desse [ n ] , schon hier Zevor , von anfang des [ 1] 635 Jahrs , und

hernach auch . Obgleich wol die Fermiem der Zollen Jnn dem Frankhreich ver¬

meint hattent , das man sy für 150000 frankhen schadloss halten solte wegen

dises articels , nicht desto weniger , nach dem es Jr May . ist representiert

worden , das sy dero willen unnd Jntention nit nachkhomment . . . , sint sy ver-

urtheilt . . . worden . . . , allen costen unnd schaden Zuebezahlen und Zuerliden.

War ist es das sy seithero fürbracht unnd Praetendiert häbent , das etliche

ewerer Kauffleüthen die Exemption weiters ussstrekhen wellent , als sy Jnn den

Tractaten der Pündtnussen begriffen ist , unnd als hier zuevor ist gebraucht

worden . Ueber welches Jhr May . den H. seines Raths befohlen , das sy hierinnen

ein einsehen thüeent , damit ewere Kauffleuth ohne alle hindemuss solches nie¬

sen mögent , und das alle beschwemussen , welche einfallen möchtent uffgehebt

werdent , darinnen dan ohne underlass wirt laboriert werden.

Derohalben . . . werdent Jr erkhennen mögen , sowol uss Jr May . schriben , als

durch das Jenige , welche sy mir anbefohlen hat , eüch Jnn Jro namen fürzehal-

ten deren gegen eüch uffrechte wolgewogenheit , den willen den sy hatt , das

Jr vemüegt . . . seyent . . .

Was dan . . . für mein Particular Person anlangen thuot , wirt eüch nit ermang-

len , Jnn meinem Ambt , mit welchem ich geehret bin durch den König . . . allen

meinen fleiss und sorgfeltigkheit anzewenden , euch alle geneigt willige

dienst , Zue allen begebenden gelegenheiten Zue bewysen unnd erstatten . "

1 ) B e a t II . Zurlauben , von dem eine den Inhalt des Dokuments wiedergeben¬
de Dorsualnotiz stammt , nahm als Tagsatzungsgesandter von Stadt und Amt
an dieser Jahrrechnung teil.

2 ) s . EA V 2 , 1019 Zeile 11 . Zurlauben nahm an dieser Tagsatzung nicht teil.
3 ) s . AH 66/130
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